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Erster Bauabschnitt der Herzogstrasse fertig gestellt
Knapp sechs Monate nach dem symboli-
schen Spatenstich, und eine Woche frü-
her als geplant, konnte ein erster Meilen-
stein beim Ausbau der Herzogstrasse 
erreicht werden. Am 20. November 2020 
hat Bürgermeister Heiko Breithaupt den 
ersten Bauabschnitt, im Bereich von 
Hausnummer 8 bis zum Kreisverkehr am 
ehemaligen Bahnhofshotel, für den Ver-
kehr frei gegeben. Bei der Freigabe dank-
te der Bürgermeister den Planern, Bau-
unternehmen und Partnern sowie dem 
Blankenburger Bauamt für den reibungs-
losen Bauverlauf. Sein Dank galt auch 
dem Blankenburger Stadtrat, der der Fi-
nanzierung des Bauvorhabens einstim-
mig zugestimmt hatte. 

Wie Jürgen Manthey vom Bauamt der 
Stadt mitteilt, wurde die Herzogstrasse 
im ersten Bauabschnitt auf einer Länge 
von rund 200 Metern auf eine Breite von 
sechs bis sechseinhalb Meter ausgebaut. 
Dabei wurden neue Parkbuchten und 
Pflanzflächen angelegt, sieben Bäume 
gepflanzt sowie sechs neue Lampen für 
die Straßenbeleuchtung montiert. Rund 
1.300 m² Gehweg wurden auf beiden Sei-
ten der Straße mit Betonsteinen neu ge-
pflastert. Bei der Sanierung kamen auch 
vorhandene historische Materialien, wie 
Granit- und Sandsteinplatten sowie Gra-
nitborde, wieder zum Einsatz.

Der Trink- und Abwasserzweckverband 
hat 60 Meter neue Trinkwasserleitungen 
sowie fehlende Hausanschlüsse verlegt. 
Die Blankenburger Stadtwerke haben 
unter anderem die Gasleitungen erneu-
ert und Stromleitungen umverlegt.

Mit der Baumaßnahme wurden die Stra-
tie Bau GmbH und die Umwelttechnik & 
Wasserbau GmbH beauftragt. Die beiden 
Blankenburger Unternehmen haben im 

Rahmen einer Gemeinschaftsbaumaß-
nahme die Arbeiten in Kooperation aus-
geführt. Auch der zweite Bauabschnitt, 
auf 200 Metern bis zum Kreisverkehr am 
Lühnertorplatz, wird von den beiden Un-
ternehmen ausgeführt. Der weitere Aus-
bau erfolgt ab Frühjahr 2021, bei guten 
Witterungsverhältnissen auch früher, 
und soll spätestens im Oktober 2021 fer-
tig gestellt sein. Der Verkehrsring um die 
Stadt dann nahezu vollständig saniert. 

Die ursprünglichen Pläne eines Radwe-
ges, konnten leider nicht umgesetzt wer-
den. „Dafür hat der gesamte zur Verfü-
gung stehende Straßenraum nicht ge-
reicht“, so Jürgen Manthey. „Daher haben 
wir uns für den Vorschriften entspre-
chende Gehwegbreiten und eine gemein-
same Nutzung der Fahrwege durch Rad- 

und Kraftfahrer entschieden“. Um die Si-
cherheit aller Verkehrsteilnehmer nicht 
zu gefährden wird die Höchstgeschwin-
digkeit zukünftig auf 30 km/h beschränkt.

Insgesamt investiert die Stadt rund 1,8 
Millionen Euro in das Projekt. Die Maß-
nahme wird zu rund 80 % aus Mitteln der 
Städtebauförderung finanziert. Bürger-
meister Heiko Breithaupt zeigt sich sehr 
zufrieden mit dem Ergebnis. „Die sanier-
te Herzogstraße ergibt ein stimmiges 
Bild, besonders freue ich mich über den 
reibungslosen Bauverlauf“; so das Stad-
toberhaupt. „Der Ausbau der Herzogs-
trasse ist für mich ein deutliches Zeichen 
das auch in heutiger Zeit, finanziell 
schwieriger Zeit der Ausbau von Straßen 
möglich ist. Bedarf für weitere Stra-
ßensanierungen gibt es reichlich. 

Blankenburg (Harz)  • Börnecke • Cattenstedt • Stadt Derenburg •  Heimburg •  Hüttenrode • Timmenrode • Wienrode

Der Stadtratsvorsitzender Klaus Dumeier und Bürgermeister Heiko Breithaupt (v.l.) 
haben mit einem symbolischen Scherenschnitt den ersten Bauabschnitt der Herzog-
straße frei gegeben. Auf knapp 200 Metern Länge wurde die Straße vollständig saniert.



Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode
Tel. 03943 533300, ah-wernigerode.de

Golf Life 1.0 TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang-Schaltgetriebe
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,5/außerorts 4,0/kombiniert 4,6/CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 104.
Ausstattung: Leichtmetallräder „Norfolk“ 7 J x 16, LED-Scheinwerfer und -Rückleuchten, App-Connect, mehrfarbiges Digital 
Cockpit Pro, Radio „Composition“, Digitaler Radioempfang DAB+, Klimaanlage „Air Care Climatronic“ mit Aktiv-Kombifilter, 
beheizbare Vordersitze, beheizbares Multifunktionslenkrad in Leder, Müdigkeitserkennung, Notbremsassistent „Front Assist“, 
Spurhalteassistent „Lane Assist“, Einparkhilfe, schlüsselloses Startsystem „Keyless Start“ u. v. m.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 11/2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  
1 Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein Widerrufsrecht für Verbraucher. 

Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 22.690,63 €
Sonderzahlung: 0,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 3,04 %
Effektiver Jahreszins: 3,04 %

Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Gesamtbetrag: 11.952,00 €
48 mtl. Leasingraten à 249,00 €

Für alle, die gern bei jeder Witterung komfortabel unterwegs sind: der Golf Life 1.0 TSI. Entdecken Sie sportliches Design gepaart 
mit modernster Technik und genießen Sie das gute Gefühl, das zahlreiche Sicherheits- und Assistenzsysteme Ihnen bieten.

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.1

Goldene Zeiten 
für Ihren Komfort

Halbac-Autohaus-GmbH
In den Langen Stücken 1, 38820 Halberstadt
Tel. 03941 6996 0, Fax 03941 6996 88, autohaus-halbac.de

Jetzt 
informieren
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Dr. Falk Götzel mit Eintrag in des Ehrenbuch der Stadt 
geehrt

Um Dr. Falk Götzel und Ehefrau Petra für 
ihre Teilnahme an der Aktion „Schau in den 
Garten 2020“ zu ehren, lud Bürgermeister 
Heiko Breithaupt die beiden Hobby- 
gärtner in seine Amtsstube ein. Für ihre 
Beteiligung überreichte das Stadtober-
haupt dem Ehepaar die Teilnahmeur-
kunde sowie eine Plakette für den Gar-
ten. „Ihr Garten hat bei der Jury großen 
Eindruck hinterlassen“, ergänzte der Bür-
germeister.
Aber das war nicht der einzige Grund für 
die Einladung. Dr. Falk Götzel wurde, zu 
seiner großen Überraschung, mit einem 
Eintrag in das Ehrenbuch der Stadt Blan-
kenburg (Harz), geehrt. Damit bedankt 
sich Bürgermeister Heiko Breithaupt bei 
dem Geehrten für sein unermüdliches 
Engagement für den Erhalt des Großen 
Schlosses Blankenburg.
Getreu seinem Motto „Man muss aktiv 
werden, um etwas zu verändern“, wagte 
er sich mit einigen Mitstreitern an die 
Mammutaufgabe, den Verfall des histori-
schen Gemäuers zu stoppen, zu sanieren 
und nach Nutzungsmöglichkeiten zu su-

chen. Nicht zuletzt konnte aufgrund sei-
nes Wirkens der Verein „Rettung Schloss 
Blankenburg e.V.“ im Jahr 2014 den Deut-
schen Preis für Denkmalschutz entgegen 
nehmen.
Weiterhin hat Dr. Falk Götzel jahrzehnte-
lang für die Stadt gewirkt. Besondere 
Projekte wie die Rekonstruktion des 
französischen Gartens, die Entwicklung 
des Sternthaler Weihnachtsmarktes oder 
die Wiederbelebung des Panoramawan-
derweges hat er unterstützt und geprägt. 

Dr. Falk Götzel war viele Jahre als Zahn-
arzt in Blankenburg tätig. Bei Patienten 
und seinen Angestellten war er wegen 
seiner ruhigen und sympathischen Art 
sehr beliebt. In den 1970er Jahren war 
der Mediziner einer der Initiatoren, um in 
Blankenburg, in der Ludwig-Rudolf-Stra-
ße die Poliklinik zu errichten. Dr. Falk 
Götzel ist eine große Persönlichkeit aus 
und für Blankenburg, mit seinem En-
gagement hat er unsere Stadt ein großes 
Stück lebens- und liebenswerter ge-
macht.

Für mehr Grün in der Stadt – Blankenburg ist Mitglied 
im Bündnis „Kommunen für biologische Vielfalt“
Die Blütenstadt Blankenburg (Harz) ist als neues Mitglied dem 
Bündnis „Kommunen für biologische Vielfalt“ beigetreten. Mit 
dem Beitritt erklärt sich die Stadt bereit, weitere Maßnahmen 
zum Natur- und Klimaschutz in Blankenburg und den Ortstei-
len zu ergreifen. Denn wichtigstes Ziel des Bündnisses ist der 
Schutz und die nachhaltige Nutzung der biologischen Vielfalt. 
Bürgermeister Heiko Breithaupt freut sich, dass Blankenburg 
eines von aktuell 268 Mitgliedern ist. „Mit unserem Namen, 
Blankenburg - die Blütenstadt am Harz, stehen wir für Um-
weltschutz und Artenvielfalt“, so das Stadtoberhaupt. „Mit un-
serem Beitritt setzen wir ein Zeichen, wir wollen die biologi-
sche Artenvielfalt bei uns erhalten und neue Naturräume 
schaffen.“
Für die Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger spielen 
vielfältige und artenreiche Naturräume eine wichtige Rolle 
und stellen einen bedeutenden Gesundheitsfaktor dar. Auch 
die soziale Komponente spielt eine wichtige Rolle. Für Kinder 
sind Erfahrungen in der Natur wichtig in ihrer Entwicklung und 
um gesund aufzuwachsen,  Erwachsene wünschen sich an-
sprechende Grünanlagen für Bewegung und Erholung vom 
Alltag. Vielfältige Naturräume sind auch ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz. 
In einer Zeit, in der die Zahl und die Vielfalt der Insekten in 
Deutschland stark zurückgegangen ist, fehlen zahlreichen Vö-
geln die Nahrungsquellen und Lebensräume. Wildbienen und 
andere Insekten fehlen außerdem als Bestäuber für Obst und 
viele Gemüsesorten. Der Schwund der Insekten ist besorgni-

serregend und so gravierend, dass sofortiges Handeln vonnö-
ten ist. Die Stadt Blankenburg möchte deshalb einen Beitrag 
dazu leisten, dem Rückgang der Insekten mit verschiedenen 
Maßnahmen entgegenzuwirken und verloren gegangenen Le-
bensraum von Wildpflanzen und Insekten zurückzugewinnen. 
Durch die Zusammenarbeit mit anderen aktiven Kommunen 
bietet sich nun die Möglichkeit, die gesteckten Ziele zu errei-
chen. Blankenburgs Partnerstadt Herdecke ist übrigens auch 
ein Mitglied in dem Bündnis.
Weitere Informationen und zahlreiche Praxisbeispiele, wie 
Kommunen die biologische Vielfalt fördern können, sind im 
Internet unter: www.kommbio.de zu finden. 

Für sein Engagement für den Erhalt des 
Großen Schlosses wurde Dr. Falk Götzel 
mit einem Eintrag in das Ehrenbuch der 
Stadt geehrt.
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Turnhalle im Regenstein, Stadtpark und Orangerie im 
Kleinen Schloss – Bauprojekte in der Stadt gehen zügig 
voran

Dachbinder für die 
Regensteinturnhalle montiert

Aufatmen bei den zuständigen Mitar-
beitern im Bauamt der Stadt Blanken-
burg (Harz), nach monatelangen Verzö-
gerungen wurden endlich die Binder für 
das Dach der neuen Turnhalle im Re-
genstein geliefert und montiert. Der 
Auftragnehmer hatte die vertraglich 
vereinbarten Leistungen immer wieder 
verschoben und Termine mehrfach ver-
streichen lassen. Ursprünglich sollte die 
Turnhalle bereits im September an die 
Vereine und Schulen der Stadt überge-
ben werden. 
Da aber erst nach der Montage der 
Dachbinder Folgearbeiten wie die Ab-
dichtung des Hallendaches, die Monta-
ge der Außenfassade, der Ausbau des 
Hallenkörpers sowie die Gestaltung des 
Außenbereiches, erfolgen können, 
musste der 
ursprünglich vorgesehene Termin in das 
Jahr 2021 verschoben werden.
Der Turnhallenneubau wird mit 1,7 Mil-
lionen Euro durch das Bundespro-
gramm „Sanierung kommunaler Ein-
richtungen in den Bereichen Sport, Ju-
gend und Kultur“ gefördert. Insgesamt 
belaufen sich die Kosten aktuell auf 
etwa 2.400.00 Euro.

Arbeiten im Stadtpark gehen 
zügig voran
Umso besser gehen die Arbeiten im Stadt-
park voran. Wer in den letzten Wochen 

aufmerksam durch den Park gegangen ist, 
konnte die Handwerker beim Errichten 
des neuen Spiel- und Fitnessbereiches 
beobachten. Hier entsteht für alle Alters-
gruppen ein großer Bereich zum Spielen, 
Toben und für sportliche Aktivitäten. Be-
reits jetzt ist gut zu erkennen, wie groß 
und abwechslungsreich das neue Frei-
zeitareal gestaltet wird. Erste Geräte wie 
die Calisthenics-Anlage, ein großer Klet-
terturm, Bodentrampoline und ein Klein-
feldspielplatz wurden bereits errichtet. 
Weitere Geräte wie der riesige Kletterfel-
sen, der vielfach gewünschte Matsch- und 
Wasser-Spielplatz und eine Seilrutsche 
kommen noch hinzu.

Im Zuge der Spielplatzneugestaltung er-
folgen Tiefbauarbeiten, um im Park Was-
ser- Abwasser- und Stromanschlüsse zu 
verlegen, dabei entstehen Veranstal-
tungsflächen und Stellplätze für zwei 
Imbisswagen. Voraussichtlich im Früh-
jahr 2021 soll der Spiel- und Freizeitbe-
reich inklusive der Fläche für einen Im-
bisswagen offiziell frei gegeben werden. 
Hierfür sucht die Stadt einen Betreiber, 
der an der gastronomischen Versorgung 
der Parkbesucher interessiert ist.

Parallel zu den Arbeiten am Spielplatz 
erfolgen die Arbeiten für die Einzäunung 
des Stadtparkes. Aus Gründen der Ord-
nung und Sicherheit und um Vandalis-
mus entgegenzuwirken, wird das Gelän-
de in Zukunft begrenzt, von 7:00 bis 22:00 
Uhr, öffentlich zugänglich sein. 

Bereits im Mai wurde ein Teil der denk-
malgeschützten Parkbühne sowie das 
gegenüberliegende Regiehaus abgeris-
sen. Die Bühne wird durch einen Neubau 
ersetzt, der den Strukturen der alten 
Bühne entspricht. Im ebenfalls vorgese-
henen Nebengebäude entstehen Toilet-
ten, Lagerräume und Umkleidemöglich-
keiten für die Künstler. Das Regiehaus 
wird durch einen modernen Neubau er-
setzt. Im Obergeschoss wird sich ein Vor-
führraum befinden, um verschiedenste 
Veranstaltungen wie Theatervorführun-
gen, Konzerte oder Kinovorführungen zu 
ermöglichen. Im Untergeschoss werden 
weitere Toiletten, ein Technikraum, ein 

Präzisionsarbeit verlangte die zentimetergenaue Montage der schweren Dachbinder 
am Turnhallenrohbau.

Aus Gründen der Ordnung und Sicherheit, und um Vandalismus entgegenzuwirken, 
erhält der Stadtpark einen Zaun.
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Ticket-Schalter und ein Lager und Verleihraum für Spielgeräte 
entstehen. Die Arbeiten sollen im nächsten Jahr beginnen.
Insgesamt werden circa 1.700.000 Euro im Stadtpark investiert. 
Ca, 1.130.000 Euro der Mittel stammen aus dem Programm „Zu-
kunft Stadtgrün“ des Landes Sachsen-Anhalt.

Orangerie im Kleinen Schloss erstrahlt in 
neuem Glanz

Auch im Kleinen Schloss am Schnappelberg wird kräftig gear-
beitet, hier laufen derzeit Arbeiten zur Sicherung der Bausub-
tanz in der ehemaligen Orangerie. Im Zuge des jetzigen, dritten 
Bauabschnittes, wurden das Fachwerk an den Außenwänden 

saniert sowie die Dacheindeckung und die Dachverbandshöl-
zer erneuert. 
Im Erdgeschoß wurde im Innenbereich das vorhandene Kreuz-
gewölbe statisch gesichert und neu ausgefugt, auch die Holz-
balkendecken wurden saniert. Darüber hinaus werden die Au-
ßentüren und Fenster erneuert. Ein besonders imposantes Bild 
zeigt das neu montierte Glasdach über der Orangerie. 
Mit den Arbeiten wird nicht nur die Bausubstanz gesichert auch 
das Erscheinungsbild des Denkmals wird deutlich aufgewertet. 
Die Sanierungsarbeiten sollen noch in diesem Jahr beendet 
werden, insgesamt belaufen sich die Kosten für den dritten 
Bauabschnitt auf rund 719.000 Euro. Die Mittel stammen aus 
dem Bund-/Länderprogramm zur „Förderung von Maßnahmen 
des städtebaulichen Denkmalschutzes zur Sicherung und Er-
haltung historischer Stadtkerne“.

Nicht nur spielen wird im neu gestalteten Sport- und Fitnessbereich des Stadtparkes möglich sein, auch für die sportliche  
Betätigung wird es viele verschiedene Möglichkeiten geben.  

Das neue Glasdach über der Orangerie lässt das historische Gebäude in neuem Glanz erscheinen.
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Pflegedienst u. Tagespflege

Karl-Zerbst-Str. 28, 38889 Blankenburg

Tel. 03944/6 15 85, Fax 03944/89 02 57

E-Mail: info@pflegedienst-nordharz.de

www.pflegedienst-nordharz.deEin Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt
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Blankenburger Tourismusbetrieb zieht Bilanz
Sieht man dieser Tage Beiträge über die Burg und Festung Regen-
stein in den sozialen Netzwerken, wird neben den durchweg po-
sitiven Kommentaren eines deutlich: Die Burg erfährt derzeit wäh-
rend der Corona-Pandemie einen regelrechten Besucheransturm.
Zu Recht, denn auf dem weitläufigen Gelände könne man sich gut 
aus dem Weg gehen und dennoch das volle Besuchserlebnis ge-
nießen. Hinzu kamen Sonderöffnungszeiten speziell zum Sonnen-
untergang, die zusätzliche Gäste anlockten. Dagmar Kamp, Leiterin 
des für die Burg und Festung Regenstein zuständigen Blankenbur-
ger Tourismusbetriebs, berichtet von doppelt so vielen Besuchern 
im August, als es normalerweise der Fall sei. Durch diesen enor-
men Zulauf würden Verluste, etwa durch weniger Badegäste in 
den beiden Freibädern der Stadt, wieder aufgefangen werden 
können. Durch das Beherbergungsverbot konnten bis zum jetzi-
gen Zeitpunkt, von geplanten Einnahmen der Kurabgabe in Höhe 
von ca. 300.000 €, nur 214.000 € vereinnahmt werden. Diese Ein-
nahmeausfälle konnten durch die Mehreinnahmen auf der Burg 
und Festung Regenstein ausgeglichen werden.

Freibäder mehr bewerben
Durch die corona-bedingt späte Öffnung der Freibäder Am Thie 
und in der Stadt Derenburg und vermutlich der allgemeinen 
Verunsicherung geschuldet, konnten in diesem Jahr deutlich 
weniger Badegäste begrüßt werden. Das teilweise wechselhaf-
te Wetter in diesem Sommer tat wohl sein Übriges.
Gab es im Sommer 2019 16.816 Besucher im Biologischen Frei-
bad Am Thie, zog es in diesem Sommer nur 12.228 ins kühle 
Nass. Auch in Derenburg gab es einen deutlichen Rückgang.  
Mit 7.914 Badegästen waren es knapp 3.000 Besucher weniger 
als im Vorjahr.
Zu spüren war dies auch zum 10-jährigen Jubiläum des Freiba-
des Am Thie. Das tolle Programm, für das sogar Meerjungfrau-
en- und -männerlehrgänge angeboten wurden, musste sich 
dem schlechten Wetter an diesem Tag geschlagen geben.
„Das Problem ist, dass das Biobad zu wenig bekannt ist“, stellt 
Dagmar Kamp fest. „Da nützt auch die tolle Wasserqualität 
nichts.“ Resignieren tue sie deswegen jedoch nicht, sondern 
sehe dies als eindeutigen Auftrag, die Marketing-Aktivitäten 
noch auszuweiten.

Auszeichnungen für die Touristiker
Ein wichtiger Schritt für das Team der Blankenburger Touristin-
formation war die wiederholte Zertifizierung mit der „i-Marke“, 
dem bundesweiten Qualitätssiegel für Touristinformationen. 
Dieses besagt, dass Service, Infrastruktur, Ausstattung und An-
gebot stimmen und den Gästeerwartungen entsprechen. „Wir 
haben 111,5 von 120 möglichen Punkten erreicht“, berichtet Dag-
mar Kamp stolz. Mit diesen 93 Prozent liege Blankenburg deut-
lich über dem Bundesdurchschnitt von 80 Prozent. Jedoch gebe 
es noch einige Reserven, lenkt die Betriebsleiterin ein.
Die erstmalige Zertifizierung „Reisen für alle“ quittierte der 
Touristinformation und dem Freibad Am Thie das Angebot bar-
rierefreien Erlebens.

Wanderwege beliebt
Dass der Harz aufgrund der Coronasituation bei Touristen 
noch beliebter als sonst zu sein scheint, zeigt ein Spaziergang 
durch die Wälder, die in diesem Jahr deutlich belebter waren. 
Eine von Blankenburgs Stärken liege in der umgebenden 
Landschaft und den vielen Wandermöglichkeiten, weiß Dag-
mar Kamp. Darum würden durch einen Partnerbetrieb und 
den Mitarbeitern des Projektbüros der Harzer Wandernadel 
die Wanderwege wöchentlich abgegangen, um Reparaturen 
umgehend auszuführen und Müll zu beseitigen. Schilder wür-

den erneuert, Bänke aufgestellt und noch viele weitere Maß-
nahmen, die nötig seien, um die Attraktivität zu erhalten.
Radwege seien per GPS digitalisiert worden und sind nun auf 
der städtischen Internetseite www.blankenburg.de im Bereich 
Tourismus abrufbar.
Über die in den Ortsteilen aufgestellten Informationspavillons 
und deren Akzeptanz bei den Einwohnern und Gästen freue sie 
sich besonders. „Wir haben sogar Anfragen aus anderen Städ-
ten dazu bekommen“, berichtet die Tourismuschefin.

Neue Gästeführer dringend gesucht
Ein bei den Gästen der Stadt sehr beliebtes Angebot sind die 
circa einstündigen Stadtführungen mit verschiedenen thema-
tischen Hintergründen. So bieten die Blankenburger Touristi-
ker unter anderem den Stadtspaziergang durch die histori-
sche Altstadt, Mondscheinführungen in den Schlossgärten, 
den Nachtwächterrundgang, Gartenführungen und Führun-
gen auf dem Regenstein an.
„Leider fällt es uns immer schwerer, diese Angebote aufrecht 
zu erhalten“, berichtet Dagmar Kamp. „Uns fehlen weitere 
Gästeführer.“ Die derzeit sechs Männer und Frauen, die mit 
großem Engagement die Führungen absichern, bräuchten 
dringend Unterstützung. Weitere Gästeführer werden hände-
ringend gesucht. „Wer Interesse an unserer wunderschönen 
Stadt und auch die entsprechende Zeit hat, kann sich gern an 
uns wenden. Wir unterstützen alle Interessierte bei der ein-
jährigen Ausbildung zum Gästeführer.“

Absagen durch Corona
Die positiven Gästezahlen des Sommers ließen sich indes im 
Frühjahr nicht erahnen. Die Anfangszeit der Corona-Pandemie 
war geprägt von abgesagten Reisen, besorgten Anrufen der 
Gastgeber, nicht stattfindenden Veranstaltungen, verschobe-
nen Hochzeiten und der Schließung der Touristinformation für 
den Besucherverkehr. Erst mit der schrittweisen Öffnung der 
touristischen Reisen kehrte – zumindest für die Vermieter – 
ein Stück weit Normalität zurück, wenn man das in diesem Jahr 
überhaupt so nennen kann.
Nachdem viele für dieses Jahr geplanten Veranstaltungen 
nicht stattfinden konnten, freue es die Tourismuschefin be-
sonders, dass mit den Blankenburger Schönheiten eine Veran-
staltung angeboten werden konnte, die bei freiem Eintritt und 
bestem Spätsommerwetter ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die Blankenburger und Gäste der Stadt bereithielt.

Auf dem Regenstein gibt es jede Menge zu entdecken, während 
der Corona-Pandemie gab es einen regelrechten Besucher-
ansturm auf die historische Anlage.� Foto: HTV/M. Gloger
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… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

BlankenburgBraunschweig
40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min Hasselfelde

30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

Jetzt an WEIHNACHTEN denken!
Wir haben täglich von 9:30 bis 17:30 Uhr geöffnet!

Coupon ausschneiden

Harzkristall besuchen

Coupon abgeben & 
5 Euro sparen

Gültig bis 30.11.2020 für einen Einkauf ab 20€. 
Ein Gutschein pro Person einlösbar.

1

2

3

harzkristall.de Bis 31.12.

verlängert!
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Inhalt:
– �Bekanntmachung des Amtsblatts der öffentlichen Ver- und 

Entsorgungsunternehmen des Landkreises Harz 
– �Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-

schaft Derenburg

Amtliche Bekanntmachungen

10.12.2020	 18:30 Uhr	 Stadtratssitzung	 Ratssaal

Sitzungstermine

Bekanntmachung des Amtsblatts der öffentlichen Ver- und Entsorgungsunternehmen des 
Landkreises Harz 

Es wird darauf hingewiesen, dass die aktuelle Amtsblatt Ausga-
be Nr. 3/2020 der öffentlichen Ver- und Entsorgungsunterneh-
men des Landkreises Harz vom 31. August 2020 im Foyer der 
Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss, in 
38889 Blankenburg (Harz) zu den Sprechzeiten eingesehen 
werden kann.

Es wird besonders darauf hingewiesen, dass im o.g. Amtsblatt 
folgende Inhalte einsehbar sind:

- 	� 1. Änderungssatzung über die Erhebung von Schmutzwas-
serbeiträgen (Herstellungsbeitrag II) für Altanschlussneh-
mer (Schmutzwasserbeitragssatzung – Altanschluss-neh-
mer) 

- 	� 2. Änderung zur Satzung des Zweckverbandes Wasserversor-
gung und Abwasserentsorgung Ostharz zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge der Unterhaltungsverbände „Selke/Obere 
Bode“, „Wipper-Weida“, Ilse/Holtemme“ und Untere Bode“.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Derenburg 
Hiermit werden alle Eigentümer von Grundflächen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks recht herzlich zur Versammlung ein-
geladen.

Ort:		  Derenburg, Gaststätte „Zur Tenne“
Datum:	 Freitag, den 11.12.2020
Zeit:		  19:00 Uhr 

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Eintragung der Mitglieder in die Anwesenheitsliste   
3.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit
4.	� Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
5.	 Bericht des Vorsitzenden
6.	 Bericht des Kassenführers Jagdjahr 2018/2019
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Wahl der Kassenprüfer Jagdjahr 2019/2020
10.	 Bericht über die Abschüsse des Jagdjahres 2018/2019
11.	 Beschluss über die Auszahlung des Reinertrages 	

12.	� Beschluss über die Verwendung 
des Reinertrages

13.	� Beschluss über die vorliegenden Spendenabforde-
rungen

14.	� Beschluss über die Zuführung des verbleibenden Rei-
nertrages in die Rücklage nach Abzug des ausgezahlten 
Reinertrages und der ausgezahlten Spendenabforde-
rungen. 

15.	� Information zum ökologischen Umbau eines Pappel-
streifen entlang des Wirtschaftsweges am „Richteberg“

16.	� Beschluss über die Neuverpachtung des Jagdbezirkes  
„Gönnenhäuser Feld“ ab 01.04.2021

17.	� Beschluss über die Form der Neuverpachtung der Jagd-
bezirke ab Jagdjahr 2023/2024

18.	� Beschluss über die Beauftragung des Vorstandes über 
die Ausschreibung und Vergabe der Jagdbezirke ab Jagd-
jahr 2023/2024

19.	 Verschiedenes
20.	 Schlusswort des Vorsitzenden

gez. Ronald Künne  
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft 
Derenburg 

Vorbehaltlich Corona-Situation

Brennholz aus dem Derenburger Stadtwald
Auch in diesem Jahr können Selbstwerber Brennholz aus dem Derenburger Stadtwald erwerben. 
Weitere Informationen zur Vorgehensweise, Preise etc. erhalten potentielle Käufer bei Herrn Hein unter 0173 35 777 34.  
Absprachen für die Einweisungstermine können ebenfalls unter der genannten Telefonnummer erfolgen.
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Die Blütenstadt räumt auf – Rückblick auf den World 
Cleanup Day 2020

Aufgrund der Corona-Pandemie musste 
die Blankenburger Kehrwoche im Früh-
jahr dieses Jahres schweren Herzens ab-
gesagt werden. Seit mehreren Jahren wird 
hierbei traditionell der achtlos wegge-
worfene Müll im Stadt- und Thiepark ge-
sammelt. Mit dem World Cleanup Day 
2020 am 19. September war schnell ein 
Ersatztermin gefunden. Der World Clea-
nup Day, auf Deutsch Weltaufräumtag, ist 
ein globaler Aktionstag, bei dem unsere 
Umwelt von Müll befreit werden soll. Hier 
nehmen weltweit mehr als 20 Millionen 
Menschen in 180 Staaten teil.
Nach einer sehr erfolgreichen Zusam-
menarbeit beim World Cleanup Day im 
Jahr 2018 zwischen der Initiative für Blan-
kenburg als Veranstalter der Kehrwoche 
und den Wirtschaftsjunioren des Harz-
kreises, die den World Cleanup Day im 
Harzkreis voranbringen, stand fest, wie-
der gemeinsame Sache zu machen und 
die Kräfte zu bündeln für eine saubere 
Blütenstadt.
Die unfassbare Anzahl von rund 70 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern vor zwei 
Jahren konnte in diesem Jahr mit einer 
rekordverdächtigen Zahl von weit über 

120 Freiwilligen aus Blankenburg und Um-
gebung übertroffen werden.
Neben den Handballern und vielen be-
kannten Gesichtern, stellten die Pfadfin-
der um „Rudi“ Jackisch die größte Gruppe 
mit über 35 Mitgliedern. Hinzu kamen 
zahlreiche Familien, aber auch so manch 
„Einzelkämpfer“ schloss sich der Gemein-
schaft an.
Nach einem „Corona-konformen“ Grup-
penfoto und einer kurzen Einweisung am 
historischen Rathaus starteten die Helfe-
rinnen und Helfer zur großen Aufräumak-
tion. Gesammelt wurde im Stadtgebiet, im 
Schlosspark und im Stadtpark. Durch die 
großartige Unterstützung durch Busver-
kehr Schwarzenberg konnten auch die 
Oesig, die Auffahrt zur Burg und Festung 
Regenstein sowie die Sandhutsche mit 
einbezogen werden.
Nach zwei Stunden intensiven Sammelns 
gab es auf dem Gelände der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Blankenburg Gegrill-
tes und kalte Getränke zur Stärkung.
„Es war eine rundum gelungene Veran-
staltung“, freut sich Mitorganisator Stefan 
Schulze. „Das macht große Lust auf eine 
Wiederholung.“

„Wir freuen uns über die großartige Reso-
nanz auf die Aktion“, richtet Andreas 
Meyer den Dank des Organisationsteams 
an die Helferinnen und Helfer. „Das macht 
Mut, sich für unsere Stadt zu engagieren.“
Man könne nur hoffen, dass diese Bei-
spiele Schule machen und vielleicht so 
manche Mitbürger künftig nicht mehr 
achtlos Müll in die Umwelt entsorgen, 
sind sich die Initiatoren einig und appel-
lieren gleichzeitig an das gute Gewissen 
der Einwohner, achtsam mit unserer Um-
welt umzugehen.
Der große Dank gilt nicht zuletzt den 
Sponsoren und Unterstützern der Aktion. 
So haben die Blankenburger Wohnungs-
gesellschaft, der Technische Eigenbetrieb 
der Stadt, die Harzer Mineralquelle Blan-
kenburg, die Hasseröder Brauerei, das 
Busunternehmen Schwarzenberg, Staba-
kon Blankenburg sowie die Harzdruckerei 
maßgeblich dazu beigetragen, die Veran-
staltung in diesem Umfang durchführen 
zu können.
Bei der Aktion sind ungefähr sechs Kubik-
meter Müll zusammengekommen, die 
vom Technischen Eigenbetrieb der Stadt 
entsorgt wurden.

Zahlreiche Helfer fanden sich trotz Corona-Pandemie ein, um in Blankenburg aufzuräumen. � Foto: Dr. Alex Beck
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Kranzniederlegung am Grab von Karl von Müller, 
Kommandant der SMS Emden I. im I. Weltkrieg

Bürgermeister Heiko Breithaupt, sein Amtsvorgänger Hanns-Mi-
chael Noll und der Stadtratsvorsitzende Klaus Dumeier haben 

am Grab von Karl von Müller einen Kranz niedergelegt. Anlass 
war der Jahrestag der Zerstörung des Kleinen Kreuzers „SMS 
Emden I.“
Das Schiff war während des I. Weltkrieges im Indischen Ozean 
stationiert. Am 9. November 1914 wurde die „Emden“ bei einem 
Gefecht mit dem australischen Kreuzer „Sydney“ schwer be-
schädigt. 133 Besatzungsmitglieder kamen bei den Kämpfen 
ums Leben. Kommandant Karl von Müller entschloss sich, das 
Schiff auf einem Korallenriff aufzusetzen, um es so vor dem 
Sinken zu bewahren und den Überlebenden eine größere 
Chance auf Rettung zu verschaffen. Durch das Handeln des 
Kommandanten konnten mehr als 200 Besatzungsmitglieder 
gerettet werden. Karl von Müller verstarb am 11. November 1923 
in Braunschweig und wurde auf dem Blankenburger Waldfried-
hof beerdigt. Traditionell kommen Mitglieder der „Emdenfami-
lie“ in jedem November nach Blankenburg, um den Gefallenen 
zu ehren. Aufgrund der anhaltenden COVID19-Pandemie war 
das in diesem Jahr nicht möglich, weshalb die Stadt, auf Initia-
tive von Hanns-Michael Noll, stellvertretend für die „Emdenfa-
milie“ die Ehrung übernommen hat.
Die „Emdenfamilie“ ist eine Gemeinschaft der Nachkommen, in 
der zweiten bis fünften Generation, der damaligen Besatzung.  
Motivation für die Gründung der Gemeinschaft war die gemein-
same Erinnerung an den Einsatz der „Emden“ in Ostasien.
Weitere Informationen über die „Emdenfamilie“ im Internet 
unter www.emdenfamilie.de.

Bedeutendes Geotop im Naturerbewald Blankenburg 
ausgezeichnet 
Im Teufelsbachtal zwischen Heimburg und 
Blankenburg befindet sich der sogenann-
te „Hans-Cloos-Aufschluss“. Dieser wurde 
jetzt in die Liste der bedeutendsten Geo-
tope Deutschlands aufgenommen. Die 
Akademie für Geowissenschaften und 
Geotechnologien hat den für Geologen 
bedeutsamen Hangabschnitt als „Natio-
nales Geotop“ ausgewiesen.
Der bei Bauarbeiten 1909 entstandene Ge-
ländeanschnitt, weist zwei, sich deutlich 
voneinander abgrenzende Schichten aus. 
In der oberen Schicht sind kreidezeitliche 
Sedimente aus der Oberkreide, entstan-
den vor 80 Millionen, zu sehen. Die darun-
ter liegende Schicht besteht aus Muschel-
kalk aus der Triaszeit, der vor 235 Millionen 
Jahren entstanden ist. Der bekannte Geo-
logie-Professor Hans Cloos hatte diese bei 
einem Kuraufenthalt im Jahr 1914 entdeckt 
und die geologische Besonderheit erkannt.
Ein Zusatzschild an der vor Ort befindli-
chen Infotafel weist künftig auf die enor-
me geologische Bedeutung hin und dekla-
riert den „angeschnittenen Berg“ zum 
nationalen Monument. Die Örtlichkeit be-
findet sich direkt am Geologischen Wan-
derweg, den der Blankenburger Touris-

musbetrieb ausgewiesen hat. Der 4,5 Kilo-
meter lange Rundwanderweg vermittelt 
Einblick in rund 400 Millionen Jahre Ent-
wicklungsgeschichte der Erde, Überreste 
des Altbergbaus sowie wissenswerte Re-

likte der Klostergeschichte. Für Bürger-
meister Heiko Breithaupt ist eine Beschäf-
tigung mit diesen Dingen in der Natur „oft 
mehr wert, als eine Stunde Unterricht im 
Klassenzimmer“.

Anlässlich des Jahrestages der Zerstörung der „SMS Emden I.“ 
haben Bürgermeister Heiko Breithaupt, sein Amtsvorgänger 
Hanns-Michael Noll und der Stadtratsvorsitzende Klaus Du-
meier haben am Grab von Karl von Müller einen Kranz nieder-
gelegt.

Bürgermeister Heiko Breithaupt, Dr. Bodo-Carlo Ehling vom Landesamt für Geologie und 
Bergwesen und Alexander Haase, Projektleiter Naturerbewald bei der Stiftung Umwelt, 
Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt, vor dem Hans-Cloos-Aufschluss.
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Werkstattservice 
und UVV-Abnahmen
für Krane und
Containerwechsel-
systeme jetzt direkt 
vor Ort!
In Kooperation mit 

  Verkauf        Reparatur       Vermietung  

ELBE BAUMASCHINEN

Neue Halberstädter Straße 67F  · 38 889 Blankenburg · Tel. 0 39 44. 90 800 - 0 
Fax 0 39 44. 90 800-12 · info@ebag-baumaschinen.de · www.ebag-baumaschinen.de

Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com

Eine freundliche, kompetente Beratung 
erhalten Sie unter ✆ 03944 3624141

Theaterstraße 7a  ·  38889 Blankenburg 

Ambulanter Pflegedienst 
& Tagespflege

Sina Werner
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Wir können keine großen Dinge vollbringen, 
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Vertrauensmann
Achim Durwen
Tel. 03944 9543618
achim.durwen@HUKvm.de
Grüne Gasse 11
38889 Blankenburg
Termin nach Vereinbarung

 BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN 10 %
START-BONUS
GARANTIERT!

 BIS ZU BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN

Preiserhöhung bei Ihrer 
Kfz-Versicherung?

Jetzt noch wechseln 
und sparen!

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen.

Wechseln Sie am besten zur 
HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
  Niedrige Beiträge
  Top-Schadenservice
  Beratung in Ihrer Nähe
  Mit dem Telematik-Tarif * 10 % 
Start-Bonus garantiert – und bis 
zu 30 % Folge-Bonus möglich

Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem 
Berater und unter HUK.de/telematikplus
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Kleine Bahnen, Schiffe und mehr begeistern im 
Sportforum

Bereits zum vierten Mal hat der Blankenburger Modellbahn-
club zu seiner Großen Modellbahn- und Modellbau-Ausstel-
lung eingeladen. Auch in diesem Jahr haben sich die Gastge-
ber, für die Modellschau im Sportforum wieder einiges ein-
fallen lassen. Drei Tage kamen die Fans der kleinen Eisen-
bahnen voll auf ihre Kosten, so gab es zum Beispiel das 
erweiterte Modell der Rübelandbahn und verschiedene 
Schiffs- und Hubschraubermodelle zu sehen. Viele weitere 
liebevoll gestalteten Anlagen sorgten für Begeisterung. 
Dabei stand bis vier Wochen vor der Ausstellung gar nicht 
fest, ob diese aufgrund der COVID19_Pandemie überhaupt 

stattfinden konnte. „Und dann haben wir alles innerhalb von 
vier Wochen organisiert“, erklärt der Vereinsvorsitzende  
Wolfgang Kießling. Um die Gesundheit der Besucher nicht zu 
gefährden, hat der Verein ein eigenes Hygienekonzept er-
stellt.
Bei der Eröffnung sprach Bürgermeister Heiko Breithaupt 
den Vereinsmitgliedern seinen Respekt aus. „Die Anlagen 
zeigen wieviel Begeisterung für das Hobby darin steckt, es ist 
viel Liebe zum Detail dabei“, stellte der Bürgermeister fest. 
„Hier kann man ein Stück der Heimat im Kleinformat entde-
cken, vor allem durch die riesige Anlage der Rübelandbahn.“

Vereinschef Wolfgang Kießling, Bürgermeister Heiko Breithaupt und die Vereinsmitglieder Peter Füchsel und Jörg Keßler (v.l.) am 
imposanten Modell der Rübelandbahn.

Neuwahl der Schiedspersonen
Mit Ablauf der Wahlperiode der bisherigen Schiedsperso-
nen ist bei der Stadt Blankenburg (Harz) die Schiedsstelle 
für die Dauer von fünf Jahren neu zu besetzen. Die Schieds-
stelle ist eine vorgerichtliche Instanz mit dem Auftrag, zu 
schlichten und nicht zu richten. Sie leistet einen wertvollen 
Beitrag zur Entlastung der Justiz, arbeitet ehrenamtlich und 
ist unparteilich. Wer Interesse hat, als Schiedsperson mit-
zuwirken, wird gebeten, sich bis zum 31. Dezember 2020 mit 
Kurzlebenslauf bei der 

Stadt Blankenburg (Harz)
„Schiedsperson“ 
Harzstraße 3
38889 Blankenburg (Harz) 

zu bewerben. Auskünfte erteilt gern Hasso Effler unter Tele-
fon 03944 943-400 oder per E-Mail an hasso.effler@blanken-
burg.de. Weitere Informationen im Internet unter 
www.blankenburg.de/meine-stadt/leben/schiedsstelle.
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FRÖHLICHE 
WEIHNACHTEN!
Bei uns entspannt für’s Fest shoppen
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16.12. - 23.12. Mit Besuch vom Weihnachtsmann und seinen Freunden

Blankenburg

/nordharz.center nordharz-center.de

Unsere

Kernöffnungszeiten: 
 

Mo-Sa: 09:00 –

 20:00 Uhr
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Schloss-Schein statt Glühwein, Lichterzauber statt 
Budenzauber – weihnachtliche Spendenaktion für das 
Große Schloss startet
Beitrag des „Vereins Rettung Schloss Blankenburg e.V.“

In diesem Jahr gibt es aufgrund der Co-
rona-Pandemie keine Schlossweihnacht. 
Nicht nur für viele Einwohner*innen ist 
diese Veranstaltung zu einer schönen 
Tradition geworden. Auch wir als Schloss-
verein sind auf die Einnahmen, die kom-
plett dem Erhalt des Schlosses zugeführt 
werden, angewiesen.
Und nun? Soll es das einfach so gewesen 
sein? Nein, natürlich nicht! Wir wären als 
Schlossverein nicht so weit gekommen, 
wenn wir aufgrund solcher Umstände 
den Kopf einfach so in den Sand stecken 
würden. 

Also hat ein kreatives Team um Schloss-
weihnachts-Chef-Organisator Benedikt 
Pröpper in den vergangenen Wochen an 
einer Idee und deren Umsetzung getüf-
telt, um trotzdem eine ganz besondere 
Aktion zur Begeisterung aller Blankenbur-
ger*innen und unserer Gäste ins Leben 
gerufen: „Schloss-Schein statt Glühwein, 
Lichterzauber statt Budenzauber!“

Die meisten dürften sie inzwischen ken-
nen: unsere weithin sichtbaren „Ad-
ventskerzen", die unser Schloss in den 
Abendstunden ab dem 1. Advent in den 

wohl größten Adventskranz der Region 
verwandeln.

In diesem Jahr sollen noch viel mehr 
Fenster der Schlossfassade zum Leuch-
ten gebracht werden, um in einem spek-
takulären Farbenspiel einen vorweih-
nachtlichen Lichterzauber zu versprü-
hen! Und nun sind Sie gefragt: Mit Ihrer 
Spende für das Große Schloss Blanken-
burg helfen Sie mit, die Fenster zu erhel-
len. Je mehr Spenden bis Heiligabend für 
die weitere Rettung des Großen Schlos-
ses eingehen, desto mehr Fenster wer-
den leuchten. Jeder noch so kleine Bei-
trag wird uns helfen, das Schloss zum 
Strahlen zu bringen. Für jedes beleuch-
tete Fenster werden insgesamt 1000 Euro 
benötigt.

Auch wenn es in diesem Jahr keinen 
Glühwein im Rahmen der Schlossweih-
nacht geben wird, so können Sie mit Ih-
rem Einsatz dennoch für freudige Ge-
sichter sorgen – für Sie und für das Gro-
ße Schloss. Spenden Sie jetzt Ihren Anteil 
am Lichterzauber über Blankenburg. Alle 
Einnahmen, die bis zum 24. Dezember 
2020 auf das Konto des Vereins Rettung 

Schloss Blankenburg ein-
gehen, werden gezählt.
Auf unserer eigens einge-
richteten Internetseite 
können Sie dann auch als-
bald den Spendenstand 
visuell nachverfolgen – 
wer möchte, wird auch 
beim Klick auf das Fenster 
als Spender namentlich 
aufgeführt. Wer außerhalb 
der Stadt den Schloss-
Schein sehen möchte, 
kann sich auf unsere Web-
cam freuen, die für den 
Zeitraum der Aktion das 
Schloss zeigen wird.
Hier geht es zur Sonder-
seite: www.rettung- 
schloss-blankenburg.de/
schloss/spendenaktion.
php 

Die Schlossretter hoffen 
auf großes Interesse der 
Einwohner* innen und 
Gäste – und vielleicht ent-
schließt sich ja auch die 
eine oder andere Firma 

dazu, ein Fenster zum Erleuchten zu 
bringen. Die Einnahmen aus der ehren-
amtlichen Schlossweihnacht benötigen 
wir dringend, um Eigenmittel für Förde-
rungen einzubringen.
So ganz ohne Gäste wollen wir die Vor-
weihnachtszeit natürlich nicht auf 
Schloss Blankenburg verbringen. Wie be-
reits angekündigt, wird es an den Ad-
ventswochenenden kleinere Veranstal-
tungen geben, diese kündigen wir zeit-
nah an.

+++ Spendenmöglichkeiten: +++
Harzsparkasse: IBAN: DE71 8105 2000 
0300 0943 02
BIC-/SWIFT-Code: NOLADE21HRZ
Harzer Volksbank eG: IBAN: DE72 8006 
3508 4154 6032 00
BIC-/SWIFT-Code: GENODEF1QLB

Paypal: a.heinemeyer@rettung-schloss- 
blankenburg.de 
(Bitte nutzen Sie hier zunächst Waren/
Dienstleistungen bis unser Spendenbut-
ton sichtbar ist. Vielen Dank!)

Wir stellen selbstverständlich Quittun-
gen aus!

Foto: Kerstin Gutsche, Design Jana Böhme
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bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

FAHRZEUGE BÖGELSACK
Service und Verkauf GmbH

3 x in Halberstadt 
und Umgebung

Straße der OdF 21a / Warmholzberg 3 • Halberstadt
Tel. 03941 - 24 39 1 / 69 98 46 /AutohausBoegelsack #autoboegelsack

GROSSE VIELFALT
bei Bögelsack!

Günstiger geht’s kaum!

ÜBER 400 PREISWERTE 

EU-WAGEN.

SOFORT ZUM

MITNEHMEN!

9x SKODA Citigo „Benziner“    ab   8.450,00 Euro 

41x LADA Niva & Urban   ab   9.950,00 Euro 

16x LADA Vesta Kombi    ab 10.450,00 Euro 

124x SKODA Fabia & Fabia Combi  ab 10.450,00 Euro 

29x SKODA Scala    ab 16.850,00 Euro 

6x SSANGYONG Tivoli   ab 17.500,00 Euro 

27x SKODA Octavia    ab 18.950,00 Euro 

42x SKODA Kamiq    ab 18.990,00 Euro

40x SKODA Citigo iV ELEKTRO  ab 19.950,00 Euro   –   BAFA-Abzug noch möglich!

9x SSANGYONG Korando   ab 19.950,00 Euro

28x SKODA Karoq    ab 21.990,00 Euro

7x SKODA Superb    ab 24.950,00 Euro

7x Skoda Kodiaq    ab 25.950,00 Euro

Verschenken Sie Erholung, Natur & Freizeitspass 
 

an Ihre Liebsten – für über 200 Tage im Jahr!
SAISONKARTE BÜRGERPARK 
Erwachsene: 30,- € / Ermäßigte: 10,- €

SAISONKARTE MINIATURENPARK 
Erwachsene: 40,- € / Ermäßigte: 20,- € 

Erhältlich bei: Wernigerode Tourismus GmbH  
Marktplatz 10, Wernigerode 

www.miniaturenpark-wernigerode.de

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 

der Park und Garten GmbH Wernigerode. Diese 

Karte ist nicht übertragbar. Bei Verlust kein Ersatz. 

Karte gilt nicht bei eintrittspflichtigen Sonderver-

anstaltungen.

Unterschrift

ermäßigt 

www.miniaturenpark-wernigerode.de

SAISONKARTE 2021 

für den Miniaturenpark „Kleiner Harz“Hier Passbild einkleben!

Saisonkarte  40,- € 

ermäßigt       20,- € 

inkl. 7% MwSt. 

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Park und Garten GmbH Wernigerode. Diese Karte ist nicht übertragbar. Bei Verlust kein Ersatz. Karte gilt nicht bei eintrittspflichtigen Sonderver-anstaltungen.

Unterschrift
ermäßigt 

SAISONKARTE 2021 für den Bürgerpark Wernigerode

Hier Passbild einkleben!

Saisonkarte  30,- € ermäßigt       10,-€ inkl. 7% MwSt.
www.miniaturenpark-wernigerode.de

Unsere GeschenkideeUnsere Geschenkidee
SAISONKARTE für 2021 

Max-Planck-Str. 12/14 \ Wernigerode \ Telefon 03943 5424-0 \ info@harzdruckerei.de \ www.harzdruckerei.de

Dornbergsweg 21 \ Wernigerode \ Tel. 03943 408040-0 \ werbehaus@harzdruckerei.de \ www.harzdruckerei.de

Grafische Gestaltung, Satz und Layout \ Digitaldruck, Personalisierung, Nummerierung
Offsetdruck & Druckveredlung \ Fertigung von Geschäfts- bis Werbedrucksachen, Amtsblättern,  
Kundenzeitschriften, Mailings, Kalendern \ Konfektionierung, Transport & Versand

Fahrzeug- und Schaufensterbeschriftungen \ Werbeschilder und Bandenwerbung \ Textildruck \  
Rollups \ Präsentationssysteme \ Werbebanner \ Drucken & Binden von Haus- & Masterarbeiten \  
Stempelherstellung

Clever werben im Amtsblatt
 03943 542427

 r.harms@harzdruck.de
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Information der Blankenburger Stadtwerke GmbH - 
Zählerablesung für die Jahresabrechnung 2020
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

leider hat sich in diesem Jahr durch die Corona-Pandemie sehr 
viel verändert. Auch in unserem Haus müssen wir starke Ein-
schränkungen in Kauf nehmen. Selbst bei der diesjährigen Zäh-
lerablesung machen sich die Auswirkungen bemerkbar.

Wir können Ihnen unseren langjährigen Service der persönli-
chen Ablesung der Gas- und Stromzähler durch unsere Mitar-
beiter in diesem Jahr nicht anbieten.

Zu groß ist die Gefahr der Ansteckung bzw. Weiterverteilung des 
Corona-Virus. Die Jahresablesung 2020 erfolgt deshalb zum 
Schutz der Kunden und Mitarbeiter ausschließlich als Kunden-
selbstablesung.

Bitte lesen Sie Ihre Zählerstände ab und teilen uns diese bis 
zum 18.12.2020 mit. Dazu erhalten Sie von uns ein Anschreiben 
mit Ablesekarte. Weitere Möglichkeiten haben wir für Sie unten 
aufgelistet.

Bitte beachten Sie: Sollten wir bis zum genannten Termin keine 
Rückmeldung von Ihnen erhalten, werden wir Ihre Zählerstän-
de anhand des Vorjahresverbrauchs rechnerisch ermitteln.

Wir bitten um Verständnis für die von uns getroffenen Vorkeh-
rungen. Dies sind reine Vorsichtsmaßnahmen und wir hoffen 

damit unseren Beitrag zur Eindämmung der Verbreitung des 
Corona-Virus zu leisten.

Bitte bleiben Sie gesund.

Folgende weitere Möglichkeiten, zur Übermittlung der Zähler-
stände, können wir Ihnen anbieten:

Internet:	 �www.verbrauchsablesung.de/blankenburg direkt 
die Werte erfassen

QR-Code:	 Code einscannen und Zählerstände eingeben
Fax/Post:	� unter 03944 9001-85 oder falls Marke zur Hand mit 

der Post zurück
E-Mail:	 ablesung@sw-blankenburg.de zu jeder Zeit

Für telefonische Rückfragen erreichen Sie die zuständigen Mit-
arbeiter unter 03944 9001-13.

Mit freundlichen Grüßen

Marmelade und Socken für einen guten Zweck 

Sebastian Selent, Geschäftsführer des Gemeinnützigen Ver-
eins für Sozialeinrichtungen (GVS), hat eine Spende in Höhe 
von 1.020,21 EUR an die Notfall-Seelsorge in Wernigerode 
übergeben. Bettina Gomes, Teamleiter Thorsten Wiesener 

und Kerstin Ender nahmen den symbolischen Spendenscheck 
stellvertretend für das 15-köpfige Team entgegen. 

Diese Spendensumme wurde im Rahmen des Wochenendes 
der „Blankenburger Schönheiten“ erzielt. Die Veranstaltung, 
organisiert von der Stadt Blankenburg (Harz), fand am 12. und 
13. September 2020 im Barocken Schlossgarten statt. Dazu 
wurden die gesamten GVS-Mitarbeiter aufgerufen, einiges an 
selbst hergestellten Waren einzubringen. An diesem Wochen-
ende konnte man am GVS-Stand Marmeladen, Strickwaren 
und allerlei andere Handwerkskunst auf Spendenbasis er-
werben. GVS-Geschäftsführer Sebastian Selent freut sich 
sehr über das Engagement seiner Mitarbeiter: „Ein großer 
Dank geht an das gesamte Kollegium. Es ist toll, dass wir ge-
meinsam so viel zusammengetragen haben!“. 

Die Notfall-Seelsorge begleitet Menschen in der Akutphase 
bei einem Notfalleinsatz des Rettungsdienstes. „Uns war es 
wichtig, diese Arbeit zu unterstützen“, erklärt Sebastian Sel-
ent. Für das insgesamt 15-köpfige Team der Notfall-Seelsorge 
nahmen Bettina Gomes, Teamleiter Thorsten Wiesener und 
Kerstin Ender freudig die Spendensumme entgegen. Bei ei-
nem gemeinsamen Gedankenaustausch gaben sie Einblick in 
ihre Tätigkeit. 
Das Notfall-Seelsorge-Team bietet Menschen, die als Betrof-
fene, Angehörige oder Einsatzkräfte mit Notfällen in Berüh-
rung kommen, in den ersten schweren Stunden Beistand und 
Hilfe. Dafür erhält jeder ehrenamtlich Tätige eine spezielle 
Ausbildung.

GVS-Geschäftsführer Sebastian Selent (2. v.r.) überreicht einen 
symbolischen Scheck an Bettina Gomes, Teamleiter Thorsten 
Wiesener und Kerstin Ender (v.l.).
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Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg
www.immer-ein-zuhause.de · Telefon  0 39 44 / 36 93 71

Wir stehen seit 2001 für
•	 	Hilfe	in	allen	Lebenslagen	vom	Einkauf	bis	zur	Grundpflege
•	 	Höchste	Qualität,	Fürsorge	und	großes	Engagement		

bei	allen	Hilfeleistungen
•		Betreuung	bei	Demenz	in	der	Häuslichkeit	
•		Verträge	mit	allen	Kassen			
•		 	Zusätzliche	Betreuungsleistungen	bei	eingeschränkter		

Alltagskompetenz	§45b
•	 	Zusammenarbeit	mit	allen	Ärzten,	Ämtern	und		

med.	Versorgern

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden
•			 	Organisation	aller	Belange	in	der	Pflege	von	der		

Krankenhausentlassung	bis	zur	Ausstattung	der	Wohnung	
mit	Hilfsmitteln,	eine	bedarfsgerechte	Versorgung	nur	auf	
Sie	und	Ihre	Bedürfnisse	angepasst

•		 	Versorgung	wenn	nötig	in	der	Nacht	–	wir	haben	in	der		
Ambulanz	als	einzige	einen	Dauernachtdienst

•		 	Alle	Organisationen,	Hausbesuche,	Telefonate,	Anschreiben,		
Apothekenfahrten,	Arztfahrten,	Kostenvoranschläge		
verstehen	wir	als	kostenlosen	Service	für	Sie

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke

Ein Anruf bringt Hilfe ins Haus: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

©	fotolia/Kzenon ©	fotolia/Halfpoint

Seniorenwohngemeinschaften
•			 	Alte	Liebe	und	Seniorenoase	in	Blankenburg,	Begegnungs-

stätte	Hüttenrode,	Lebensbrücken	in	Heimburg
•			 	Bei	Bedarf	Unterbringung	in	einer	unserer	liebevoll	ausge-

statteten	und	betreuten	Seniorenwohngemeinschaften
•		 	hier	richten	Sie	Ihre	Wohnung	mit	Ihren	Möbeln	und		

persönlichen	Dingen	mit	unserer	Hilfe	ein,		
gestalten	von	der	Farbe	bis	zur	Dekoration	selbst

•			 	Sie	leben	hier	selbstbestimmend	und	gestalten	Ihren	Tag	mit	
(vom	Kochen	bis	zu	allen	anderen	Aktivitäten)

Sie	werden	hier	Ihrem	Hilfsbedarf	angepasst	versorgt	–		
bei	allen	Pflegestufen.	Ein	Umzug	bei	Schwerstpflegebedarf	
kann	ausgeschlossen	werden.		
Ihre	Angehörigen	haben	jederzeit	die	Möglichkeit	bei	Ihnen	zu	
sein,	da	Sie	einen	eigenen	Schlüssel	zu	ihrer	Wohnung	haben!	

Zusätzlich zu den Angeboten in den Seniorenwohngemein-
schaften bieten wir unsere Leistungen zum Beispiel auch in den 
Seniorenwohnparks Mönchenfelde-Feldstraße, Zimmermanns 
Mühle und Neue Halberstädter Straße in Blankenburg und 
Ziegelhütte in Timmenrode an.

Mitarbeiter (m/w/d) 
gesucht!
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Blankenburg (Harz)
01.12.1935	 85	 Pannier	 Edith
02.12.1945	 75	 Pietsch	 Ernst
03.12.1920	 100	Hieckmann	 Fritz
03.12.1950	 70	 Kurze	 Christa
03.12.1940	 80	 Lange	 Christel
03.12.1950	 70	 Selle	 Heike
04.12.1950	 70	 John	 Reinhard
04.12.1940	 80	 Paul	 Joachim
05.12.1940	 80	 Fischer	 Christa
06.12.1935	 85	 Worm	 Christel
07.12.1950	 70	 Blümel	 Klaus-Dieter
07.12.1950	 70	 Stowasser	 Hans
09.12.1940	 80	 Schwarzer	 Gerlinde
11.12.1950	 70	 Guhl	 Detlef
11.12.1945	 75	 Kolb	 Bernd
12.12.1945	 75	 Noll	 Hanns-Michael
13.12.1950	 70	 Alm	 Anita
13.12.1940	 80	 Büchau	 Irmgard
13.12.1935	 85	 Kramer	 Anna
13.12.1935	 85	 Schreier	 Friedrich
14.12.1940	 80	 Bittner	 Ursula
14.12.1940	 80	 Köther	 Klaus
15.12.1950	 70	 Erfurt	 Heide-Marie
15.12.1940	 80	 Müller	 Antje
16.12.1940	 80	 Baake	 Günter
16.12.1950	 70	 Zinßmeister	 Günter
19.12.1945	 75	 Helmholz	 Friedhelm
19.12.1950	 70	 Rösler	 Roland

21.12.1945	 75	 Mischok	 Gerhard
21.12.1935	 85	 Schmäck	 Heinz
21.12.1945	 75	 Stammer	 Marianne
22.12.1935	 85	 Kermer	 Harry
23.12.1950	 70	 Guhl	 Edda
23.12.1935	 85	 Nehrkorn	 Dorothea
23.12.1950	 70	 Schultz	 Benno
25.12.1940	 80	 Bindseil	 Barbara
25.12.1945	 75	 Ebert	 Eckhard
25.12.1945	 75	 Kleefeld	 Peter
25.12.1945	 75	 Pungar	 Chrisenta
25.12.1945	 75	 Wutschke	 Heidi
26.12.1940	 80	 Babatz	 Eva
27.12.1950	 70	 Hauke	 Margit
27.12.1940	 80	 Schmidt	 Veronika
28.12.1950	 70	 John	 Christiane
29.12.1950	 70	 Marzin	 Horst
29.12.1950	 70	 Nickell	 Rainer
29.12.1940	 80	 Wiedenbein	 Ernst
31.12.1945	 75	 Langer	 Heidi

Börnecke
24.12.1950	 70	 Landgraf	 Bernd

Cattenstedt
21.12.1950	 70	 Struß	 Wolfgang

Stadt Derenburg
12.12.1940	 80	 Göhre	 Rolf Helmut

12.12.1950	 70	 Ramme	 Editha
15.12.1945	 75	 Goihl	 Ferdinand
18.12.1950	 70	 Hinze	 Bärbel
24.12.1940	 80	 Wolter	 Eike

Heimburg
07.12.1935	 85	 Wolff	 Brigitte
15.12.1940	 80	 Heinemann	 Rita
25.12.1950	 70	 Kretschmer	 Siegfried

Hüttenrode
10.12.1940	 80	 Konwalinka	 Siegfried

Timmenrode
08.12.1940	 80	 Schilling	 Christa

Wienrode
06.12.1950	 70	 Werner	 Christine
18.12.1945	 75	 Nickel	 Bärbel

 
Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats Dezember gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!  

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Veranstaltungskalender
Aufgrund der derzeitigen Einschränkungen in Folge der COVID19-Pandemie können keine verbindlichen Aussagen über die Durch-
führung geplanter Veranstaltungen getroffen werden. Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter www.blankenburg.de, 
unter Veranstaltungen. Beachten Sie auch die Berichterstattung in der Tagespresse sowie Aushänge. Bei Fragen können Sie sich 
auch direkt an die jeweiligen Veranstalter wenden. Außerdem stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Touristin-
formation telefonisch gern für Auskünfte zur Verfügung. Sie erreichen sie unter der Rufnummer 03944 362260.

Mit Blankenburger Impressio-
nen durch das Jahr!
Auch für das Jahr 2021 hat der Blankenburger Tourismusbetrieb 
wieder den beliebten Wandkalender mit Fotografien unserer 
Stadt im Angebot. Das Werk zeigt unterschiedliche Stadtansich-
ten, die von Marko Sandro Schüren, Mitarbeiter der Touristin-
formation, in Szene gesetzt wurden. 

Schenken Sie doch sich und Ihren Liebsten 12 Monate in der 
Blütenstadt. Auch als Firmengeschenk erfreute sich der Kalen-
der in der Vergangenheit großer Beliebtheit. Der Kalender, der 
erstmals im Hochformat gestaltet wurde, ist ab sofort zum Preis 
von 15,00 Euro in der Touristinformation am Schnappelberg 6, 
Telefon 03944 362260 erhältlich.
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Wandern in und um Blankenburg (Harz)
Rings um Blankenburg (Harz) und unse-
ren Ortsteilen gibt es eine Vielzahl von 
Wandermöglichkeiten. 16 besonders be-
liebte Rundwanderwege möchten wir 
Ihnen in den kommenden Monaten an 
dieser Stelle vorstellen:

Rundwanderweg Cattenstedt – 
Timmenrode – Wienrode

Dieser leichte Rundwanderweg verbin-
det die Ortsteile Cattenstedt, Wienrode 
und Timmenrode auf bequemen Wegen 
durch aussichtsreiche Wiesenland-
schaften und entlang knorriger, alter 
Obstbaumbestände durch das liebliche 
Hasental. In den gepflegten, ländlichen 
Ortschaften finden Sie Einkehrmöglich-
keiten auf Ihrer Wanderung. Die Wande-
rung ist im Frühjahr zur Baumblüte be-
sonders reizvoll.

Wegbeschreibung
Folgen Sie der Ausschilderung „R“ auf 
dem grünen Blütenblatt.
Aufgrund des Wegeverlaufs kann die 
Wanderung in jedem der drei Ortsteile 
starten. Diese Wegbeschreibung bezieht 
sich auf den Beginn in Wienrode unweit 
des Informationspunktes an der Harz-
straße/Ecke Mühlenstraße. Folgen Sie 
der Harzstraße zunächst in Richtung 
Treseburg. Hinter der Alpakafarm bie-
gen Sie nach links in den „Wildapfel-
weg“, ein sonniger Feld- und Wiesen-
weg, der auf ca. 1,5 km Länge geradeaus 
durch die Wienröder Pferdekoppeln 
führt. Am Ende der Wiesen gelangen Sie 
nach einigen Metern durch den hohen 
Buchenwald auf dem breiten Forstweg 
zum Forsthaus Eggerode. Hier kreuzen 
Sie den Radfernweg R1 und gehen am 
Forsthaus geradeaus vorbei und den 
Berg hinauf. Auf diesem Streckenab-
schnitt laufen Sie ein ganzes Stück auf 
dem Harzer Klosterwanderweg in Rich-
tung Timmenrode. Vom freien Feld er-
öffnet sich nach rechts ein wunderbarer 
Ausblick auf die Harzer Höhen bei Thale 
mit dem Hexentanzplatz sowie auf das 
hügelige nordöstliche Harzvorland. Der 
„Küsterberg“ empfängt Sie mit Aussicht 
auf das idyllisch vor Ihnen liegende 
Timmenrode. Von weitem grüßt das 
„Hamburger Wappen“, ein beeindru-
ckender Felsen der Teufelsmauer. Durch 
die Ortslage geht es entlang der Roß-
trappenstraße, Blankenburger Straße 
und Harzstraße. Vor der Hecke und ent-
lang des grauen Holzzaunes vor den 
Wohnhäusern auf der rechten Seite 
führt der Weg nach rechts in das „Ha-
sental“. Das von alten Obstbäumen ge-

säumte Tal ist im Frühjahr zur Baumblü-
te besonders reizvoll. An der Kleingar-
tensparte geht es nach links auf dem 
breiten Feldweg leicht bergan bis zur 
Wegekreuzung. Geradeaus würden Sie 
auf kurzem Weg zurück nach Wienrode 
gelangen. Der Rundwanderweg führt an 
dieser Stelle jedoch nach rechts in Rich-
tung Cattenstedt. Mit Aussicht auf das 
Blankenburger Schloss und die Luisen-
burg geht es bis in die Ortslage Cattens-
tedt in den „Steinweg“. An der Haupt-
straße angekommen, folgen Sie dieser 
nach rechts bis zur Abbiegung zum „Am 
Teichkopf“. Von hier ist es nur noch 1 
knapper Kilometer bis zur Ortslage Wi-
enrode, die Sie in der „Kampstraße“ er-
reichen. Vorbei an der Schule und am 

Kindergarten gelangen Sie zum Aus-
gangspunkt der Wanderung.
Länge: 9,1 Km
Schwierigkeit: leicht
Dauer: 2 h 20 min
Aufstieg: 127 hm

Wanderkarte für Blankenburg (Harz) 
Alle Routen sind übersichtlich in der ak-
tuellen „Wanderkarte für Blankenburg 
(Harz)“ abgebildet. Die Wanderwege 
rund um die Kernstadt sind im Maßstab  
1:14.000, die Rückseite mit dem Wander-
gebiet rund um unsere Ortsteile bis hi-
nüber nach Thale ist im Maßstab 
1:25.000 abgebildet. Sie ist (ab Mitte De-
zember) für 5,00 Euro in der Touristinfo 
erhältlich. 

Aufgrund des Wegeverlaufs kann die Wanderung in jedem der drei Ortsteile starten. 
Folgen Sie der Ausschilderung „R“ auf dem grünen Blütenblatt 
� Quelle. www.outdooractive.de

Besonders zur Baumblüte im Frühjahr ist die Wanderung auf dem Rundweg beson-
ders reizvoll.

R
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

Außer-Haus-Verkauf:
samstags & sonntags 
von 13 bis 16 Uhr
•  hausgebackener  

Blechkuchen

•  Rostbratwurst vom  
Holzkohlegrill

• Suppe aus dem Feuertopf

Bleiben Sie gesund, wir freuen uns auf Sie!

Es gelten die Hygienebestimmungen und die AHA-Regeln.

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | info@hotel-gasthaus-weisser-moench.de 

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg

Tel. 03944 900033

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 QR Code App

Engagierte Gesundheitsberatung zu fairen Preisen.

Besuchen Sie uns auch online auf unseren Webseiten:
www.klosterapotheke-blankenburg.de
www.sonnenapotheke-blankenburg.de 

1) Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker
Alle Preise sind Abholpreise in Euro inkl. gesetzlicher MwSt. Alle Angebote sind nicht kombinierbar mit anderen Aktionsvorteilen. Solange der Vorrat reicht. Irrtum und alle Rechte vorbehalten. 
*UVP – Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Zur Behandl. von 
funktionellen und 
motilitätsbed. Magen-Darm-
Erkrank. wie Reizmagen- und 
Reizdarmsyndrom sowie z. 
unterstütz. Behandl. der 
Beschwerden bei 
Magenschleimhautentz. 
(Gastritis). Diese Erkrank. 
äußern sich vorwiegend in 
Beschwerden wie 
Magenschmerzen, 
Völlegefühl, Blähungen, 
Magen-Darm-Krämpfen, 
Übelkeit und Sodbrennen. 
Enthält 31,0 Vol.-% Alkohol.

20 ml 100 ml = 39,75

Iberogast® Flüssigkeit1)

Die schnell einziehende 
Handcreme für den Tag 
schützt belastete Hände, 
stärkt die 
Widerstandskraft und 
Schutzbarriere der Hände 
mit ACH und Glycerin. 

50 ml 100 ml = 11,90

Cetaphil® Pro Itch Control Protect 
Handcreme

Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke 
(bilanzierte Diät). Zum Diätmanagement bei nutritiv 
bedingten Immundefiziten (z. B. bei rezidivierenden 
Atemwegsinfekten). Trinkfläschchen und Tabletten.

30 Stück 

Orthomol Immun Trinkfläschchen  
+7 Tage Gratis

Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke (bilanzierte 
Diät). Zum Diätmanagement bei arthrotischen 
Gelenkveränderungen

30 Stück 

Orthomol arthroplus Granulat Kapseln

Statt 63,35*

59,95
Sie sparen 5 %

Statt 66,27*

59,95
Sie sparen 9 %

Statt 11,00*

7,95
Sie sparen 27 %

Statt 7,95* 

5,95
Sie sparen 25 %
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24 zum Kalender auf 
unserer Homepage

Auch dieses Jahr öffnen wir wieder
jeden Tag im Dezember ein Türchen in
unserem Adventskalender mit tollen
Geschenken und Sonderrabatten.
Schenken Sie Gesundheit und
Wohlbefinden aus unseren Apotheken.
Wir beraten Sie gern bei der Suche
nach dem richtigen Geschenk für Ihre
Lieben. Oder wie wäre es mit einem
weihnachtlichen Geschenkgutschein?

Auch in diesem Jahr führen wir wieder eine
Nikolausaktion durch. Kinder bis 10 Jahre können sich in
unseren Apotheken eine weihnachtliche Malvorlage
abholen und bis zum 3.Dezember ausgemalt zurück
bringen.

Festlich sparen bei Ihrer Lieblingskosmetik in der Adventszeit
Bei Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie 10 % Rabatt auf Produkte 

Ihrer Wahl dieser Hersteller:

Dieser Gutschein ist gültig von 01.12. bis 31.12.2020. Nur solange der Vorrat reicht.

Streifzug durch unsere 
Apothekenkosmetik 

am 25.11.2020

Starten Sie wunderbar gepflegt in
eine schöne Adventszeit und
stöbern Sie vor Ort oder auch
online auf unseren Internetseiten
durch unser Kosmetiksortiment!
Am 25.11.2020 warten auf Sie
20% Rabatt2) auf unser
Apothekenkosmetiksortiment.
Entdecken Sie Ihre Wohlfühl-
produkte, wir beraten Sie gern, ob
telefonisch oder vor Ort.

2)Nicht kombinierbar mit anderen 
Rabattaktionen.



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


